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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
                E-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Mi.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 12 
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de

                    Pfr. Rainer Warneck, Kooperator
                Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 18
                E-Mail:   rainer.warneck@se-zell.de
                Mobil:     0174 / 707 44 50

                Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 
                               0 78 37 / 92 25 19    (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de

                    Markus Kaupp-Herdick, 
                    Gemeindereferent Biberach/Prinzb.
                Telefon:  0 78 35 / 54 99 75
                E-Mail:   markus.kaupp-herdick@se-zell.de

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon
                Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt  ZZeell ll   

Feier der Erstkommunion in Zell a. H.
An diesem Wochenende können die Kinder aus der Pfarrei 
St. Symphorian das Fest der 1. hl. Kommunion feiern. 
Die Gottesdienste finden wie folgt statt:
Samstag, 22. April – für die Kinder aus Unterharmersbach,
Ober- und Unterentersbach
14.45 Uhr Treffen und Einstimmung der Kommunion -

kinder vor dem Rathaussaal
15.00 Uhr Feierliche Erstkommunion 
Sonntag, 23. April – für die Kinder aus Zell (Stadtgebiet):
9.15 Uhr Treffen und Einstimmung der Kommunionkin-

der vor dem Rathaussaal
9.30 Uhr Feierliche Erstkommunion 
Montag, 24. April
15.00 Uhr Dankgottesdienst als Eucharistiefeier 

mit Segnung mitgebrachten Gegenstände
Die Kollekte der Dankeschön-Aktion geht in diesem Jahr 
an die Aktion »Helfer vor Ort« des DRK Unterharmersbach/
Oberharmersbach.

Trauercafé
Sie haben einen Ihnen nahestehenden Menschen,
durch Tod, verloren. Damit ist alles anders geworden.
Vielleicht hat sich damit Ihr ganzes Leben verändert. Manchmal
tut es gut, sich über die Trauer, den Schmerz, die damit verbun-
denen Sehnsüchte und den veränderten Alltag auszutauschen,
mit Menschen, die Ähnliches erlebt haben. Vielleicht können
Sie anderen Anregungen und Ermutigung geben, wie Sie Ihr
Trauererlebnis im Alltag leben oder für sich selbst eine Anre-
gung mitnehmen. Wir treffen uns das nächste Mal am Mitt-
woch, dem 26.4., von 15 – 17 Uhr in der Sozialstation St. Ra-
phael in Zell (Fabrikstr. 3). Sie können ohne Anmeldung kom-
men. Die Treffen sind unverbindlich. Begleitet werden Sie von:
Johanna Genat, Annemarie Sum, Markus Kaupp-Herdick und
Judith Müller. Wir heißen Sie herzlich willkommen!

Liebe Christinnen und Christen 
in der Seelsorgeeinheit
Am letzten Sonntag haben wir das Osterfest gefeiert; an

diesem Sonntag, sehen wir die Jünger noch ganz und

gar unter dem verstörten Eindruck des leeren Grabes.

Aber aus den unsicheren, ängstlichen und verzweifelten

Aposteln werden Menschen, die mutig und überzeugt

die Auferstehung Jesu Christi verkünden. Und die Urge-

meinde hielt fest an ihrer Lehre. Die Gläubigen brachen

in ihren Häusern das Brot und hielten miteinander Mahl.

– Ab diesem Sonntag werden in unseren Gemeinden,

an diesem Samstag und Sonntag in der Pfarrgemeinde

Zell, an den nachfolgenden Sonntagen Oberharmers-

bach, Biberach und Nordrach Mädchen und Jungen

erstmals zur heiligen Kommunion geführt. Für sie wollen

wir beten, aber auch für uns, dass wir mutige und über-

zeugte Christen werden, die glauben, auch wenn sie

nicht sehen, die gegen alle scheinbare Realität eine le-

bendige Hoffnung haben. 

Ihnen allen einen gesegneten Sonntag und allen Kin-

dern aus Zell am Harmersbach, Unterharmersbach,

Ober- und Unterentersbach, die an diesem Samstag

und Sonntag zum ersten Mal zur heiligen Kommunion

gehen, einen gesegneten schönen Festtag der ersten

heiligen Kommunion.

Br. Pirmin, Diakon
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Kinderkirche in Zell a. H. am Sonntag, 
30. April 2017
Ein paralleler Kindergottesdienst findet am Sonntag, 30. April,
mit dem Thema »Rabe Jakob und der ängstliche kleine Spatz«
statt. Die Kinderkirche beginnt um 10.30 Uhr im Meditations-
raum des Pfarrhauses. Die Eltern mögen bitte die Kinder bis
10.30 Uhr zum Pfarrhaus (Hintereingang) bringen und dann
in der Pfarrkirche am Gottesdienst teilnehmen. Die Kinder
kommen dann zum gemeinsamen »Vater Unser« in den Ge-
meindegottesdienst. 

Beichtgelegenheiten 
Siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche.

Ü-30-Gottesdienst mit Erwachsenentaufe
am 29. April
Der Ü-30-Gottesdienst am 29.04.2017 um 19.00 Uhr in St. Mar-
tin, Offenburg, wird ein ganz besonderer sein: In ihm empfan-
gen vier Erwachsene das Sakrament der Taufe. Sie werden an-
schließend mit drei weiteren Erwachsenen gefirmt werden und
gehen in diesem Gottesdienst auch zum ersten Mal zur Hl.
Kommunion. So kann man in diesem Gottesdienst erleben,

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn

was in der Urkirche in den ersten Jahrhunderten nach Christus
ganz üblich war: Erwachsene werden in die Gemeinschaft der
Kirche aufgenommen. Darum wäre es schön, wenn ganz viele,
die schon längst getauft sind, diesen Gottesdienst mitfeiern
und so die Neugetauften in unserer Gemeinschaft begrüßen.
Musikalisch gestaltet wird der Gottesdienst vom Ü-30 Team. 

Mach’ Deinen Freiwilligendienst in der 
Diözesanstelle Ortenau
Wir, die Diözesanstelle Ortenau, sind ein Dienstleistungsunter-
nehmen der katholischen Kirche. Unser Auftrag ist die Schu-
lung, Beratung und Begleitung vor allem ehrenamtlicher Mitar-
beiter/-innen in Pfarrgemeinden, Gruppen und Verbänden.

Wir bieten wieder ab September 2017 für die Dauer von 
11 Monaten eine Stelle im Rahmen des Bundesfreiwilligen-

dienstes oder des FSJ an.

Tätigkeitsschwerpunkte sind Unterstützung im Verwaltungsbe-
reich, Betreuung von Veranstaltungen und kleinere Hausmeis-
tertätigkeiten. Wir erwarten Zuverlässigkeit und Freundlich-
keit. Wir bieten geregelte Arbeitszeiten und vielseitiges Arbei-
ten im Team. Weitere Informationen finden Sie auf unserer
Webseite: www.dst-ort.de. Bei Interesse oder Rückfragen kön-
nen Sie sich auch telefonisch oder per E-Mail an uns wenden:
Diözesanstelle Ortenau, Straßburger Straße 39, 77652 Offen-
burg, Telefon: 0781/9250-0, E-Mail: ortenau@esa-dioezesan-
stelle.de. 



GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH..
vom 22. April bis 1. Mai 2017  (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)
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Oh Wunder – eine theologische Annäherung
Gesprächsrunde zur Ausstellung
Wie stehen die beiden christlichen Kirchen zum Thema
Wunder? Besonders in der katholischen Kirche war und ist
der Glaube an Wunder verbreitet. Für Selig- und Heiligspre-
chungsverfahren spielen Wunder eine große Rolle. Dabei
prüft eine Behörde des Vatikans, die „Congregatio de Causis
Sanctorum“, dass es sich tatsächlich um ein Einwirken Got-
tes handelt. Doch nicht alle Katholiken vertrauen auf solche
„himmlischen“ Wunder. Martin Luther glaubte an die Wun-
der Jesu und an ein wunderbares Eingreifen Gottes. Dass
Heilige Wunder wirken könnten, war für ihn nicht vorstell-
bar. Wie denken evangelische Christinnen und Christen
heute über Wunder, und welche Rolle spielt eigentlich der
Heilige Geist? 
Die Kuratorin der Ausstellung lädt zum Gespräch mit den
Theologen Claudia Roloff, Clemens Bühler und Dr. Pascal
Schmitt ins Museum ein.
Termin: Dienstag, 16. Mai 2017, 19.30 - 21 Uhr
Ort: Café im Ritterhaus, Ritterstrasse 10, Offenburg
Eintritt frei. Anmeldung erbeten bis 16. Mai im Museum im
Ritterhaus, Tel. 0781 822577.
Informationen: Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781
925040, www.bildungszentrum-offenburg.de.

Die Schiiten: Herkunft und Glaube.
Vortrag über den Islam
Sunniten und Schi'iten bilden die beiden wichtigsten religi-
ösen Großgruppen im Islam. Herkunft, Glaubensvorstellun-
gen und Besonderheiten der „Schi'at Ali“ sind dennoch bei
uns wenig bekannt. Im Nahen Osten spielt der Gegensatz
dieser Gruppen eine spürbar politische Rolle. 
Der Vortrag will auf religionswissenschaftlicher Basis dem
besseren Verständnis der Schi'a dienen und „sortiert“ auch
die vielfältigen Begriffe und Namen, die in diesem Umfeld
kursieren. Dazu laden das Bildungszentrum Offenburg, die
Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau und die VHS
Offenburg ein.
Referent: Prof. Dr. Bernd Feininger
Termin: Donnerstag 18. Mai, 19.30 – 21 Uhr
Kosten: 5,00 Euro. Anmeldung nicht erforderlich.
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Katholisches Zentrum St.
Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781
925040, www.bildungszentrum-offenburg.de.

Lourdes. Filmgespräch
Christine ist durch Krankheit an den Rollstuhl gefesselt und
in allem auf Hilfe angewiesen. Die junge Frau begibt sich
auf eine Pilgerreise nach Lourdes. Sie erwartet zwar nichts
von den dort üblichen Anwendungen und Gebeten, findet
jedoch schon bald Gefallen an der Gemeinschaft der Pilger-
gruppe. Durch ihre Betreuer erwacht in ihr wieder neue Le-
benshoffnung. Und dann geschieht ein Wunder... Ist sie ge-
heilt? Privilegiert? Oder letztlich doch von Gott verlassen?
Die Mitglieder der Pilgergruppe sind skeptisch. 
Der Spielfilm Lourdes der österreichischen Regisseurin Jes-
sica Hausner ist ein modernes Märchen – über den Glauben
an das Gute, die Liebe der Menschen und die Hoffnung auf
die göttliche Erlösung.
(Österreich, Deutschland, Frankreich 2009, 99 min, Regie:
Jessica Hausner)
Termin: Montag, 22. Mai, 19 – 22 Uhr
Kosten: 5 Euro, 
Anmeldung nicht erforderlich
Kooperation mit der Evang. Erwachsenenbildung Ortenau
und der VHS Offenburg,
Info unter Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St.
Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781
925040, www.bildungszentrum-offenburg.de.

„Das Leben ist ein Haferbrei, in den Gott Fliegen wirft“
Geiler von Kaysersberg – ein immer noch aktueller Prediger
von vor 500 Jahren
Der berühmteste Prediger im Straßburger Münster war Jo-
hann Geiler von Kaysersberg (1445 – 1519). Konrad Kunze
berichtet in seinem Vortrag über Geilers bewegtes Leben,
sein soziales Engagement, seine unverblümte Kritik an den
Zuständen im damaligen Straßburg sowie über seine provo-
zierenden, teilweise unglaublich modernen Predigten. Da-
bei entsteht ein lebendiges Bild der aufregenden Umbruch-
phase am Vorabend der Reformation.
Referent: Prof. Dr. Konrad Kunze, Freiburg
Termin: Dienstag, 30. Mai, 19.30 – 21 Uhr
Teilnahmegebühr: 5,00 Euro, 
Anmeldung nicht erforderlich.
Ort und weitere Informationen: Bildungszentrum Offen-
burg, Katholisches Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39,
77652 Offenburg, Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-
offenburg.de.
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Mo., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Pfarrheim.
Di., 19.30 Uhr: Gesamtprobe aller mitwirkenden Chöre 

für die Primiz im Pfarrheim
Mi., 15.00 Uhr: Seniorengymnastik im Pfarrheim.
Fr., 19.30 Uhr: Gesamtprobe aller mitwirkenden Chöre 

für die Primiz in der Pfarrkirche Zell.

Feier der Erstkommunion in Zell a. H. 
»Von DIR zu mir – eine starke Verbindung«
Liebe Erstkommunionkinder, liebe Eltern, liebe Gemeinde!
In den Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit findet nun an den
kommenden Sonntagen wieder die Feier der Erstkommunion
statt.
Auch dieses Jahr haben sich viele Kinder gemeinsam auf den
Weg gemacht, um sich auf dieses Ereignis vorzubereiten und
es miteinander zu feiern. Die diesjährige Erstkommunion steht
in der Seelsorgeeinheit unter dem Motto: »Von DIR zu mir – ei-
ne starke Verbindung«. Das Symbol dazu ist die Brücke.
In den vergangenen Monaten haben die Kommunionkinder
lernen und erfahren dürfen, dass Gottes Ja zu uns Menschen in

der Taufe begründet ist und wie eine Brücke miteinander ver-
bindet – mit Gott und untereinander, als Gemeinde.
Das sichtbare Symbol der Brücke in unseren Kirchen will nicht
nur die Kommunionkinder und ihre Familien, vielmehr alle
Gottesdienstbesucher an Gottes Verbindung zu uns erinnern.
In jeder Hl. Messe, beim Empfang der Kommunion, feiern wir
dankbar die Verbindung Gottes zu uns.
Darüber hinaus spüren wir diese Verbindung im Segen. Dort
wird uns Gottes Beistand zugesprochen.
Auch wenn die eigene Erstkommunion zum Teil schon lange
zurückliegt, gilt es für uns immer wieder, Jesus Christus und
das, was uns durch den Glauben geschenkt ist, neu zu entde-
cken. Glaube ist nie fertig, nie abgeschlossen und niemals aus-
geschöpft. Wir alle können und dürfen im Glauben stets weiter
wachsen, an unserer Verbindung zu Gott arbeiten und sie festi-
gen.
Die Feier der Erstkommunion kann also auch für uns eine will-
kommene Chance sein, dass wir die eigene Verbindung zu Gott
neu beleben. So wünsche ich nicht nur den Kindern und ihren
Familien, sondern Ihnen allen eine gute Feier der Erstkommu-
nion und immer wieder neu die Erfahrung, dass Gott in ihrem
Leben gegenwärtig ist.

Ihr Pfr. Bonaventura Gerner

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Adresse:     Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de
Pfarrbüro:   Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.   9.00 – 11.00 Uhr
                                         Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge:   Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon   0 78 35 / 63 58 – 12
E-Mail     bonaventura.gerner@se-zell.de
Pfr. Rainer Warneck, Kooperator
Telefon: 0 78 35 / 63 58 – 18
E-Mail:  rainer.warneck@se-zell.de
Mobil:    0174 / 707 44 50

                 Br. Pirmin Heppner, Diakon
                 Telefon im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                 Telefon im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                 Mo. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                 E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                 Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.

Gottesdienste:
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Rosenkranzgebet
Täglich: 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr). 

Beichtgelegenheit
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15.00 bis 16.30 Uhr.
Samstags: 10.00 bis 11.30 Uhr.

Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch
vereinbart werden. 

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 50
                                 E-Mail:  zell@kapuziner.org
                                 Internet: www.kapuziner.org
Klosterpforte:             Öffnungszeiten: 8.30 – 11.30 Uhr
                                                         14.00 – 17.30 Uhr
                                                         19.00 – 20.30 Uhr
Wallfahrt:                  Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0
                                 E-Mail:  wallfahrt.zell@kapuziner.org
Haus der Begegnung: 
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 18
fax:                          0 78 35 / 63 89 – 40

                                 E-Mail:  hdb.zell@kapuziner.org
Bruder Markus:  markus.thueer@kapuziner.org,

Guardian und Leiter Haus der Begegnung
Bruder Berthold: berthold.oehler@kapuziner.org

Wallfahrtsleiter

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche
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Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11
                        Fax:       0 78 38 / 14 65
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro:         Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
                        Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge:     Seelsorgerinnen und Seelsorger
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

An diesem Wochenende können die Kinder aus unserer Pfar-
rei das Fest der 1. hl. Kommunion feiern. Die Gottesdienste
finden wie folgt statt:

Samstag, 22. April – für die Kinder aus Unterharmersbach,
Ober- und Unterentersbach

14.45 Uhr Treffen und Einstimmung der Kommunion -
kinder vor dem Rathaussaal

15.00 Uhr Feierliche Erstkommunion 

Sonntag, 23. April – für die Kinder aus Zell (Stadtgebiet):

9.15 Uhr Treffen und Einstimmung der Kommunionkin-
der vor dem Rathaussaal

9.30 Uhr Feierliche Erstkommunion 

Montag, 24. April
15.00 Uhr Dankgottesdienst als Eucharistiefeier 

mit Segnung mitgebrachten Gegenstände
Die Kollekte der Dankeschön-Aktion geht in diesem Jahr 
an die Aktion »Helfer vor Ort« des DRK Unterharmersbach/
Oberharmersbach.

Trauercafé
Sie haben einen Ihnen nahestehenden Menschen, durch Tod,
verloren. Damit ist alles anders geworden. Manchmal tut es
gut, sich über die Trauer, den Schmerz, die damit verbunde-
nen Sehnsüchte und den veränderten Alltag auszutauschen,
mit Menschen, die Ähnliches erlebt haben.

Wir treffen uns das nächste Mal am Mittwoch, dem
26.04.2017, von 15.00 – 17.00 Uhr in der Sozialstation St. Ra-
phael in Zell (Fabrikstraße 3).

Näheres lesen Sie unter der Rubrik Termine und Veranstaltun-
gen in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Kinderkirche am Sonntag, 30. April 2017
Ein paralleler Kindergottesdienst findet am Sonntag, 30. April,
mit dem Thema »Rabe Jakob und der ängstliche kleine Spatz«
statt. Die Kinderkirche beginnt um 10.30 Uhr im Meditations-
raum des Pfarrhauses. Die Eltern mögen bitte die Kinder bis
10.30 Uhr zum Pfarrhaus (Hintereingang) bringen und dann
in der Pfarrkirche am Gottesdienst teilnehmen. Die Kinder
kommen dann zum gemeinsamen »Vater Unser« in den Ge-
meindegottesdienst. Auf viele Kinder freuen sich die Frauen
vom Kinderkirche-Team.

Bibelstunde mit P. Hadrian – entfällt
Die traditionelle Bibelstunde muss in diesem Monat April aus-
fallen. Die nächste Bibelstunde ist wieder, wie üblich, am letz-
ten Dienstag des Monats Mai, am 30. Mai, 15.00 Uhr im Pfarr-
haus. Zur Betrachtung nehmen wir die Texte vom Pfingstsonn-
tag: Apg 2,1 – 11 und Joh 20,19 – 23.                P. Hadrian Heß

Fundsachen
In den letzten Wochen haben sich einige Fundsachen sowohl
in der Pfarrkirche als auch im Pfarrheim angesammelt, die bis-
her nicht mitgenommen wurden:
– 2 Sitzerhöhungen (1 x rot-blau, 

1x schwarz-bunt)
– 1 schwarze Baseball-Mütze
– 1 dunkelrotes Buff-Tuch
– 1 blaugraue Fleecejacke, Gr. 140 
– 1 Kinder-Fahrradhelm (pink mit Prinzessinnen) 
Die Gegenstände können nach den Osterferien zu den üb-
lichen Büro-Öffnungszeiten im Pfarr büro Zell abgeholt wer-
den.

Glockenarbeiten an der Kirche 
St. Symphorian Zell
In den kommenden Wochen wird der Glockenturm saniert.
Deshalb wird es immer wieder zu vorübergehenden Ausfällen
an den Glocken kommen. Zu den Gottesdiensten werden die
Glocken wie gewohnt läuten.

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 

– im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):
• Krabbelmäuse: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 
• Schneckengruppe: donnerstags 9.30 – 11.00 Uhr

– im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 9.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr

Altenwerk Zell: 
Frühlingsfahrt nach Schömberg – Palmbühl
Am Mittwoch, 10. Mai, geht die Fahrt mit dem Bus über 
Wolfach, Schramberg, Rottweil nach Schömberg zunächst zur
Kaffeepause an einem schönen Stausee mit Miniaturgarten.
Nach kurzer Weiterfahrt zum Palmbühl ist in der dortigen
Wallfahrtskirche eine kleine Maiandacht und  Führung vorge-
sehen und auch Zeit sich in dem kleinen Park zu verweilen.
Die Rückfahrt erfolgt über Balingen, Oberndorf, Alpirsbach
zurück ins Kinzigtal, um im Gasthaus »Ochsen« in Fischerbach
die Frühlingsfahrt ausklingen zu lassen. Danach bringt der
Bus alle wieder an die jeweiligen Einstiegsorte zurück.
Abfahrts- und Zustiegsmöglichkeiten:
11.45 Uhr Unterharmersbach

Gasthaus Adler, Rathaus, 
Metzgerei Herrmann

11.50 Uhr Zell: Lindenbaum
12.00 Uhr Zell: Sonne Parkplatz
12.05 Uhr Unterentersbach: Gasthaus Pflug

Zu dieser Fahrt sind alle Seniorinnen und Senioren herzlich
eingeladen. Der Fahrpreis beträgt 15.00 Euro.
Anmeldungen bitte im Pfarrbüro zu den üblichen Bürozeiten,
Tel. 07835/6358-0, oder beim Altenratsteam, Tel. 07835/8058. 
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Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 2 33
                Fax:        0 78 37 / 16 39
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
                Internet:  www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 
Seelsorge:  Gemeindereferentin Judith Müller
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)
                              0 78 37 / 92 25 19   (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de
                Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
                Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

23.04.2006 Elisabeth Biekark geb. Johna
25.04.2008 Paulina Huber geb. Armbruster
26.04.2011 Horst Grasse
28.04.2003 Berthold Franz Roth
28.04.2016 Theresia Schwarz geb. Baumann
29.04.1994 Karl Kornmayer, Baumwart
29.04.2006 Helene Mellert geb. Lehmann

Liebe Gemeinde,
ein Blick hinter die Kulissen zeigt, wie viele Frauen, Männer,
Jugendliche und Kinder ihre Zeit eingebracht haben, damit wir
die Kar- und Ostertage festlich begehen konnten.
Und so möchten wir uns an dieser Stelle bei allen ganz, ganz
herzlich bedanken!
• Dem Familiengottesdienst-Team für die Vorbereitung und Ge-

staltung des Wortgottesdienstes an Gründonnerstag, 
• dem Hausmeisterehepaar Hedwig und Ludwig Lehmann für

das Herrichten des Pfarrzentrums,
• den diesjährigen Gruppenbegleiterinnen, 
• Tanja Lehmann, 
• den Kommunionkindern und den Kindern der Kinderkirche

für die Mitgestaltung des Kinderkreuzweges,
• der Schola unter Leitung von Frau Hannelore Liebke für die

musikalische Gestaltung des Familiengottesdienstes an Grün-
donnerstag und dem Kinderkreuzweg, 

• Petra und Carmen Lehmann für die Mitgestaltung der Oster-
nacht. 

• den Damen und Herren unseres Kirchenchores unter Leitung
von Herrn Müller und Frau Serrer für den festlich gestalteten
Gottesdienst am Ostersonntag und der Ostervesper, 

• unseren Organisten Frau Große, Herrn Jilg, Herrn Torge und
Herrn Benson, 

• unseren Lektoren, Lektorinnen und KommunionhelferInnen,
unseren MinistrantInnen, den Kommunionkindern für die
Mitgestaltung der Osternacht, 

• den Frauen für den Kirchenschmuck, 
• Franz Huber mit Team für das Aufhängen der Fahnen, 
• Frau Hildebrandt, Herrn Schwarz und Marc Herrmann für 

ihren Messnerdienst und die viele Arbeit vor und nach den
Gottesdiensten, 

DDaannkkssaagguunngg  OOsstteerrnn
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»von DIR zu MIR –
eine starke Verbindung«

Am 21. Mai werden Mädchen und
Jungen aus unserer Gemeinde St. Ul-
rich zum ersten Mal die Heilige Kom-
munion empfangen. Die Kinder berei-
ten sich seit einem halben Jahr auf
diesen Tag vor. Wir freuen uns mit
den Kindern auf diesen besonderen
Tag. 

Die Kinder stellen sich vor:

• Hanna Bohnert
• Madeleine Boschert
• Nele Boschert
• Samuel Bühler
• Wesley Dammeier
• Clara Echtle
• Tamara Fessele
• Lara Himmelsbach

• Mia-Sophie Nock
• Lara Pätzold
• Chiara Schwarz
• Nick Welle
• Paula Welle

Trauercafé
Der nächste Termin ist am Mittwoch, 26. April, von 15.00 –
17.00 Uhr in den Räumen der Sozialstation.
Wir heißen Sie herzlich willkommen!

Ministranten
Die nächsten Gruppenstunden sind Dienstag: 
2. Mai, 16. Mai. 
Wir treffen uns um 17.00 Uhr im Gruppenraum. 

Eltern-Kind-Gruppe: 
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags 09.00 – 10.30 Uhr. 
Info bei Simone Zimmerer, Tel. 07838/324.
2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags 15.00 – 17.00 Uhr
Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377.

Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
Geöffnet: Sonntag,  von 10.30 – 11.30 Uhr. 

Dienstag, von 16.00 – 17.30 Uhr.
Die Ausleihe ist kostenlos!

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

23.04.07 Erhard Huber
23.04.14 Josef Zimmermann
24.04.03 Franziska Spinner, geb.Riehle
24.04.05 Georg Isenmann
24.04.03 Franziska Spinner, geb.Riehle
24.04.05 Georg Isenmann
26.04.09 Albert Rink
27.04.08 Matthias Herrmann
28.04.97 Ludwig Huber (Fink)

Bitte beachten Sie auch die Nachrichten 
unter der Rubrik »Seelsorgeeinheit«.



• den Frauen, die die Kirche auf den Festtag hin geputzt und für
saubere Kirchenwäsche gesorgt haben 

• und Frau Manuela Kienzle, die uns wieder eine wunderbare
Osterkerze gestaltet hat.

Ihnen allen, sowie allen Mitfeiernden ein herzliches Vergelt’s
Gott!!!                                   Monika Bleier und Judith Müller 

Herzlichen Glückwunsch
Ich brauche Sie nicht daran zu erinnern, wie wichtig 

die Musik ist, weil sie die höchsten Gefühle, deren der Mensch
fähig ist, zu erzeugen und zu unterstützen vermag.

Johann Heinrich Pestalozzi

Bei der Generalversammlung unseres Kirchenchores am heuti-
gen Abend (21. April), wird der Ehrenvorstand Herr Alfons
Hug für seine 60 jährige Mitgliedschaft, Herr Franz Kubasek
für 45 Jahre und Frau Barbara Maier für 15 Jahre in der Ober-
harmersbacher Chorgemeinschaft geehrt. Den Jubilaren, sowie
allen Sängerinnen und Sängern auch im Namen unserer Pfarr-
gemeinde und Seelsorgeeinheit ein herzliches Vergelt’s Gott für
ihr großartiges Engagement im Dienste der Musica sacra. 
                           Pfarrer Gerner, Monika Bleier und Judith Müller

Erstkommunion – Voranzeige
Liebe Gemeinde,
Von Dir zu mir – eine starke Verbindung!
So lautet das diesjährige Thema unserer Erstkommunion.
Die letzten Vorbereitungen sind in vollem Gange.
Ich bitte Sie, als Gemeinde, für die Kommunionkinder und de-
ren Familien zu beten und wünsche allen eine von Herzen
kommende Vorfreude auf das baldige Fest!         Judith Müller

Wie in den letzten Jahren, möchten auch die diesjährigen
Kommunionkinder auf Geschenke der Geschäftswelt verzich-
ten und stattdessen um eine Spende für einen guten Zweck bit-
ten. In diesem Jahr soll die »Helfer vor Ort«-Gruppe Unter-/
Oberharmersbach unterstützt werden.
Die Helfer vor Ort kommen überwiegend in ländlichen Gebie-
ten zum Einsatz, in denen die Rettungswachenstandorte weit
entfernt liegen. Ihre Aufgabe ist es, in einem Notfall schnelle
und qualifizierte Hilfe zu leisten, wenn der Rettungswagen
oder Notarzt einen wesentlich zu langen Anfahrtsweg hat. Der
Helfer vor Ort Dienst ist ehrenamtlich und kann nicht bei den
Trägern der Krankenversicherungen in Rechnung gestellt wer-
den. Somit kommt der betreibende Ortsverein für die laufen-
den Kosten auf.
Alle Mitglieder wohnen im Bereich Unter-/Oberharmersbach,
sind somit ortskundig und durch die kurze Anfahrt wesentlich
schneller am Einsatzort als ein Rettungswagen von weiter weg.
Durch ihre Ortskenntnisse können sie bei abgelegenen Ein-
satzstellen die anrückenden Kräfte dirigieren. Die Helfer-vor-
Ort sind für unsere Gemeinde von unschätzbarem Wert. Und
so freuen wir uns, ihre Arbeit mit der diesjährigen Spende

unterstützen zu dürfen.
(Spendenkonto mit Vermerk »Spende Erstkommunion 2017
Oberharmersbach« bei der Volksbank Lahr eG, IBAN DE09
6829 0000 0029 0248 03 oder Sparkasse Haslach-Zell IBAN
DE32 6645 1548 0026 0094 82) Die Kommunionkinder sagen
heute schon ein herzliches Vergelt’s Gott.

Kirchenrenovierung:
Liebe Gemeinde,
da es hin und wieder noch Fragen oder Anmerkungen zur Kir-
chenrenovation gibt – vor allem auch von jenen, die beim In-
formationsabend nicht dabei sein konnten, haben Sie die Mög-
lichkeit, unter folgenden Telefonnummern, Ihre Anfragen zu
stellen:
0151 54643334 – Pfarrer Bonaventura Gerner
0151 54643266 – Judith Müller

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Bücherausgabe: Sonntag, 10.30 – 11.30 Uhr, im Pfarrhaus.
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr.

Gemeindeteam:
Mittwoch, 26.04.2017, 20.00 Uhr – außerordentliche Sitzung
des Gemeindeteams, wegen anstehender Feste und Termine –

Krabbelgruppe:
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 
6 Mon. – 3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Hannelore
Liebke, ‚Tel. 07837/1451.

Erstkommunion:
Zu folgenden Terminen finden die Proben für die Erstkommu-
nion für alle Kinder statt:
Dienstag, 25.04.2017, 14.30 Uhr – 17.00 Uhr und
Freitag, 28.04.2017, 14.30 Uhr – 17.00 Uhr
Die Kinder sollten eine gerollte Zeitung als Kerzenersatz mit-
bringen! An den Probeterminen können Sie als Eltern auch die
Kerzen der Kinder an den Kerzenständer in der Kirche anpas-
sen.
Am Samstag, 29.04.2017, um 17.00 Uhr findet in der Pfarrkir-
che die Einstimmungsandacht statt.

Missio/Sternsinger
Die neuen Hefte sind eingetroffen. Bitte zu den Bürozeiten ab-
holen.

Trauercafé:
Mittwoch, 26.04.2017, um 15.00 Uhr – nähere Infos siehe Nach-
richten der Seelsorgeeinheit.

Seniorengymnastik: 
Mittwoch, 17.00 Uhr, Pfarrzentrum.

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon:         07835/3347
Fax:               07835/549974
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro:      Öffnungszeiten
                     Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
                     Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge:       Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
                     Telefon: 07835/549975 (Büro), 0163/8035382 (Privat)

E-Mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de
                     Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung.                     
                     Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe

unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.
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Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin:      Kerstin Räpple
Telefon:            07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage:     www.eki-zell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.
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Herzliche Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeindeteams Biberach
am Dienstag, 25. April, um 19.30 Uhr in der Arche Noah.
Die Hauptpunkte der Tagesordnung sind: 

• Öffentliche Frageviertelstunde 
• Bericht aus dem Stiftungsrat
• Rückblick Palmsonntag und Ostern
• Primiz in Zell am 07.05.
• Maihock am 28.05.
• Grillfest mit Gemeindeteam Prinzbach
• Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Für das Gemeindeteam                                         Erika Rieger

Liebe Kinder und Jugendliche, 

unsere nächsten Probetermine sind am: 
26. April
10. Mai, 24. Mai
21. Juni, 28. Juni
05. Juli, 12. Juli
von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr in der Arche Noah. 
Bitte bei uns abmelden, falls jemand weiß, dass er nicht kom-
men kann. 

Wir freuen uns auf euch!          Ilka Heizmann und Tina Huber

»von DIR zu MIR –
eine starke Verbindung«

Am 14. Mai werden Mädchen und
Jungen aus unseren Gemeinden St.
Blasius und St. Mauritius zum ersten
Mal die Heilige Kommunion empfan-
gen. Die Kinder bereiten sich seit ei-
nem halben Jahr auf diesen Tag vor.
Wir freuen uns mit den Kindern auf
diesen besonderen Tag. 

Die Kinder stellen sich vor: 

• Mimi Bachlmayr, Biberach
• Henri Bächle, Biberach
• Lennart Bohnert, Prinzbach
• Sarah Buchholz, Erzbach
• Salome Busse, Prinzbach
• Enrico Callierotti, Biberach

• Emilia Dietze, Biberach
• Katharina Große, Biberach
• Jaden Hagenbach, Biberach
• Mathis Himmelsbach, Biberach
• Yasmin Hug, Biberach
• Julia Kaltenbach, Biberach
• Anastasija Ott, Biberach
• Raphael Rehm, Emmersbach
• Matteo Rombach, Biberach
• Paul Schätzle, Biberach
• Linus Schmidt, Prinzbach
• Robin Steiger, Biberach
• Silja Wußler, Biberach

Liturgiekreis Biberach
Die nächste Probe findet am Montag, 24.04., in der der Arche
Noah statt.

Trauercafé
Der nächste Termin ist am Mittwoch, 26. April, von 15.00 –
17.00 Uhr in den Räumen der Sozialstation.
Wir heißen Sie herzlich willkommen!

Herzliche Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeindeteams Prinzbach
am Montag, 24. April um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Prinzbach.

Die Hauptpunkte der Tagesordnung sind: 

• Öffentliche Frageviertelstunde 
• Ministrantenaufnahme
• Hock nach Maiandacht
• Mauritiuskollekte
• Primiz am 07. Mai
• Fest für die ehrenamtlichen Helfer
• Grillfest mit GT Biberach
• Bericht aus dem PGR
• Bericht aus dem Stiftungsrat
• Verschiedenes

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Für das Gemeindeteam                                  Nicole Fonteiner

PPrriinnzzbbaacchh



Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 22. April 2017
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag. Thema: »Warum lässt ein liebe-

voller Gott das Böse zu?« – Offenbarung 12:12.
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: »Jehova führt sein

Volk« – Jesaja 58:11.

Mittwoch, 26. April 2017
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung 

biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der

biblischen Botschaft.
20.05 Uhr: Bibelkurs über das bereits regierende Königreich

Gottes. Thema: »Den Gründer der Familie würdigen« – 1. Ti-
motheus 5:8.

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in Hau s -
ach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen
sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in Haslach: Tel.
07832/3232, Internet: www.jw.org. 

Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 23. April 2017, zum 
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins -
zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag

Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr
in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nähere Infor-
mationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).

Gedanken zum Wochenspruch:
»Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus,
der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren
hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung
Jesu Christi von den Toten«. 1. Petrus 1,3

Was bleibt von der Auferweckung Jesu am Ostermorgen? 

»Die Wiedergeburt zu einer lebendigen Hoffnung«! Meine

Auferweckung ist noch nicht geschehen, meine Wiederge-

burt lediglich »auf Hoffnung hin«. Ich bin nicht enttäuscht.

Vieles im Leben ist Zukunft, geschieht im Vertrauen und

wird von der Hoffnung getragen. Jesus ist der Erstling der

Auferweckten, wir werden alle folgen bei der Auferstehung

der Toten. Diese Botschaft bleibt nicht folgenlos. Mein Le-

ben ist zwar vergänglich, doch die Vorfreude auf das neue

Leben bei Gott nimmt täglich zu.

Vor 30 Jahren hat uns ein Talarschneider im Predigersemi-

nar in Heidelberg besucht. Er hat bei zwei Dutzend Vikaren

Maß genommen und passende Talare geschneidert. Sonn-

tags darauf habe ich damit voller Stolz meinen ersten Gottes-

dienst gehalten. Der Talar war mir Schutz bei Hitze und 

Kälte, bei Hochzeiten und Trauerfeiern.

Mit den Jahren ist mir der Talar an Hals und Schultern eng

geworden, der Stoff ist brüchig und die Nähte gehen auf. 

So ist das Leben!

Heute war ich bei einem der letzten deutschen Talarschnei-

der in Nürnberg. Er hat Maß genommen und wird mir in eini-

gen Wochen einen neuen Talar schneidern. Hat sich in mei-

nem Leben dadurch etwas verändert? Ja – ich freue mich

auf den neuen Talar! An Ostern hat Christus an unserem ver-

gänglichen Leib Maß genommen und unser »Auferstehungs-

gewand« in Auftrag gegeben. Bei der Auferweckung der 

Toten werden wir alle »neu eingekleidet«. Das meint »wieder-

geboren zu einer lebendigen Hoffnung«.

                                             Ihr Pfarrer Reinhard Monninger
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Freitag, 21. April, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis »Fermate«.

Sonntag, 23. April, 10.00 Uhr:
Gottesdienst (Pfarrer Monninger), im Anschluss laden wir
herzlich zum Kirchenkaffee ein.

Montag, 24. April, 17.00 Uhr:
Evangelischer Kirchenchor.

Dienstag, 25.April, 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr:
Seniorengymnastik im Gemeindesaal.

Mittwoch, 26. April, 15.30 Uhr bis 16.45 Uhr:
Letzter Konfirmandenunterricht vor der Konfirmation, alle
Konfirmanden müssen anwesend sein!

Freitag, 28. April, 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr:
Kindergottesdienstnachmittag  im Evangelischen Gemeinde-
saal. Spiele, ein kleiner Film, Essen und Trinken stehen auf
dem Programm, alle Kinder von 5 bis 12 Jahren sind herzlich
eingeladen.

Konfirmation in der Evangelischen Kirche Zell
Am Samstag, dem 29. April, um 16.00 Uhr und am Sonntag,
dem 30. April, um 9.30 Uhr werden in der Evangelischen 
Kirche Zell a. H. insgesamt 18 Jugendliche konfirmiert. Die 

Kirchengemeinde freut sich, dass folgende junge Menschen
eingesegnet werden:

Samstag, 29. April 16.00 Uhr:
• Lena Baltruschat, Zell
• Nico Deckert, Biberach
• Julen Edelmann, Biberach
• Kevin Kitzing, Zell
• Sarah Leopold, Zell
• Nathalie Lück, Oberharmersbach
• Svenja Nef, Biberach
• Niklas Stubert, Zell
• Rene Stubert, Zell
• Sam Wasinger, Biberach

Sonntag, 30. April, 9.30 Uhr:
• Sina Armbruster, Unterharmersbach
• Dominic Birr, Nordrach
• Matthias Johannes Bohner, Biberach
• Benedikt Fletschinger, Biberach
• Mario Frede, Zell
• Silas Lehmann, Unterharmersbach
• Malte Richter, Biberach
• Julia Schnaiter, Oberharmersbach
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